
OS „Von der Lehrbarkeit der Tugend. Platons Menon“ 
Kloster Banz, 25. bis 27. Juli 2016 
Seminarleitung: Prof. Zehnpfennig/ PD Schrastetter 
Referat: Vanessa Jansche 
 

Menon, 96 d – 100 c 

 

I. Erkenntnis und richtige Vorstellung 
 

a) Ursachen richtigen Handelns (96 d – 97 c)  
- Bisheriges Ergebnis: Tugend ist nicht lehrbar und damit kein Wissen 
- Reaktion Menon: Zweifel an der Existenz tugendhafter Männer 
- Reaktion Sokrates: Zweifel an bisheriger Methode, bzw. Prämisse 

Beispiel „der Weg nach Larissa“: Richtiges Handeln durch richtige Vorstellung 
 

b) Gemeinsamkeit im Ergebnis (97 c/d) 
- Einwand Menon: Richtige Vorstellung ohne die Erkenntnis trifft nicht immer 
- Entgegnung Sokrates: Richtige Vorstellung führt immer zum richtigen Handeln 

 
c) Unterschied in der Begründung (97 d – 98 c) 
- Verwunderung Menon: Warum wird Erkenntnis höher geschätzt? 
- Erklärung Sokrates: Beispiel „der Daidalos-Figuren“ - richtige Vorstellungen entfliehen dem 

Menschen, solange er sie nicht durch Begründung binden kann 
- Die Begründung einer richtigen Vorstellung wird durch Wiedererinnerung gefunden und 

macht sie zur Erkenntnis 
- Beständigkeit der Erkenntnis liegt nicht im Ergebnis, sondern im Grund 

 
II. Ergebnis: Tugend dank göttlicher Schickung 

 
a) Staatsmänner: Richtiges Handeln ohne Vernunft (98 c – 99 e) 
- Tugend ist weder angeboren noch lehrbar, sondern beruht auf göttlicher Schickung 
- Staatsmänner wie Orakelsprecher und Wahrsager vom Gott begeistert: Sie reden und handeln 

richtig, ohne dass sie darum wissen 
 

b) Göttlicher Mann: Richtiges Handeln mit Vernunft (99 e – 100a) 
- Wer Tugend lehren könnte, wäre wie „Teiresias unter den Toten“ 

 
III. Schluss: Was ist Tugend? 

 
a) Suche nach dem Wesen der Tugend (100 b) 
- Gemeinsame Suche: Erst wenn Tugend selbst erkannt ist, lässt sich klären, ob der Mensch sie 

durch göttliche Schickung erhält 
 

b) Einübung der Tugend (100 c) 
- Aufforderung an Menon: Er soll Anytos vom bisher Gesagten überzeugen, um ihn sanftmütig 

zu machen; damit würde Menon den Athenern von Nutzen sein 
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